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   Mit Sicherheit und Gesundheit –  

Die Rolle der Sicherheitsingenieure  

           im erfolgreichen BGM    

Prof. Dr. Rainer von Kiparski 
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Vorstellung Prof. Dr. Rainer von Kiparski 

Studium Elektrotechnik, Studienmodell Biokybernetik 

1977 – 2012   Führungsfunktionen in der IAS Stiftung 

     seit 1986   Lehrbeauftragter an der Universität Karlsruhe (KIT) 

            2012   Gründung der Unternehmensberatung 

                       Arbeits- und Gesundheitsschutz 

     seit 2013   Mitherausgeber Arbeitsschutz Office, Haufe Verlag  

Ehrenämter:   Vorsitzender des VDSI 

                       Präsidiumsmitglied FASI 

                       Vorstandsmitglied BASI 
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Themenbereiche  

Akteure im BGM 

Rechtliche Grundlagen 

Spezifische und übergreifende Aufgaben 

    der Sicherheitsingenieure 

Verhaltensorientierter Arbeitsschutz, Vision Zero 

Einbindung in bestehende Managementsysteme 

Sonderfall KMU? 

Ausblick 



Health on Top XIII, 15.03.2016,  Petersberg                                                                                        

keep 

human resources 

4 

Akteure im BGM  

BGM 
BR 

MA 

GL 

BA 

Sifa 

   weitere externe 

       und interne 

Experten und Berater 

Vorhandene Strukturen nutzen !  
z.B. Arbeitsschutzausschuss (ASA) 

PL 
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Rechtliche Grundlagen  

Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) 

Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) 

Präventionsgesetz (PrävG) 

DGUV Vorschrift 2 
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DGUV  Vorschrift 2  

Unfallverhütungsvorschrift Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssicherheit 

Grundbetreuung: Unterstützung bei der Schaffung 

einer geeigneten Organisation und 

Integration in die Führungstätigkeit 

Betriebsspezifische Betreuung: 

Unterstützung bei der Weiterentwicklung 

eines Gesundheitsmanagements  

Personalaufwand 

BA                Sifa 

Std  Std  
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      Präventionsfachleute im Betrieb: 

Aufgaben und zahlenmäßiges Verhältnis 

Basiskommunikation 

Beratung 

Aufsicht 
2.700 Aufsichtspersonen 

3.000 Technische Aufsichtsbeamte 

74.000 Fachkräfte für Arbeitssicherheit 

12.000 Betriebsärzte 

520.000 Sicherheitsbeauftragte 

Alle Zahlen sind gerundet 

Quellen: DGUV, BAuA, BMAS 

Stand: 2013 



Health on Top XIII, 15.03.2016,  Petersberg                                                                                        

keep 

human resources 

8 

 Spezifische Aufgaben der Sicherheitsingenieure 

 Vor  Einführung eines BGM müssen wesentliche Grundlagen  

         des Arbeitsschutzes erfüllt sein: 

Umfassende Gefährdungsbeurteilungen (physische 

    und psychische Belastungen), Unterweisungen  

Klassische Maschinen- und Anlagensicherheit 

Ergonomie  

Brandschutz 
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 Übergreifende  Aufgaben der Sicherheitsingenieure 

Integration in betriebliche Prozesse 

Integration in Aufbauorganisation 

Kommunikation/Informationstransfer 

Multiplikatorenfunktion 

Beeinflussung der Nachhaltigkeit 
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Verhältnis- und Verhaltensprävention  

Ansatzpunkte                    im Unternehmen                                bei der Person 

der Gestaltung                  (verhältnisorientiert)                          (verhaltensorientiert) 

 

belastungsorientiert         Optimierung der                                 Optimierung der 

                                            Arbeitsbelastungen                           persönlichen Ressourcen 

Vermeidung bzw.                 Gestaltung                                            - Stressmanagement  

Beseitigung gesundheits-    - der Arbeitsorganisation                       - Entspannungstechniken 

gefährdender Arbeitsbe-      - der Arbeitszeit                                    -  Abbau von Risikoverhalten 

dingungen und                    - des Arbeitsplatzes                                     

Belastungen                        - der Arbeitsmittel und 

                                            - der Arbeitsumgebung 

 

ressourcenorientiert           Aufbau von Kraftquellen                  Aufbau von  

                                                                                                         persönlichen Kraftquellen 

Schaffung bzw. Erhaltung    - Vergrößerung von Handlungs-           - Qualifizierung durch die Arbeit 

von Kraftquellen, d. h.            und Entscheidungsspielräumen         - Schulung und Fortbildung 

gesundheitsförderlichen       - Ausbau eines gesundheitsförder-      - Kompetenztraining 

Arbeitsbedingungen und        lichen Führungsstils 

Kompetenzen                       - Gestaltung des Sozialklimas       

Flake, 2001 
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 Verhaltensorientierter Arbeitsschutz  

     (Behaviour Based Safety, BBS)  

Einstellungs- und Verhaltensänderung 

    durch Bewusstseinsbildung und Kommunikation 

Beobachtungs- und Gesprächstechnik 

Aktionen, Events und Coaching 

Wirksamkeitskontrolle 

nach HRP Heinze, 2014 
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 Erfolgsfaktoren im BBS  

Selbstverpflichtung 

Engagement der Führungskräfte 

Koordinator/Kümmerer 

Steuerungsgruppe 

Konsequente Eskalation bei Nichteinhaltung der Regeln  

nach HRP Heinze, 2012 
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 Vision Zero  

Gestaltungsziel :   Es gibt keine Toten und  

                              Schwerverletzten mehr 

Grundsätze :   1)   Das Leben ist nicht verhandelbar 

                        2)   Der Mensch ist fehlbar 

                        3)   Die tolerierbaren Grenzen liegen in der 

                              physischen Belastbarkeit des Menschen 

                        4)   Die Menschen haben ein Recht auf ein 

                              sicheres Verkehrssystem und sichere 

                              Arbeitsplätze nach DGUV, 2015 
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 Einbindung in bestehende Managementsysteme  

Qualität :            DIN EN ISO 9001 (2015) 

Umwelt :            DIN EN ISO 14001 (2015) 

Energie :            DIN EN ISO 50001 (2012) 

Compliance :      ISO 19600 (2014) 

Arbeitsschutz :   OHSAS 18001        ISO 45000 (ab 10/16) 

BGM :   ganzheitliches betriebliches 

             Gesundheitsmanagement (GABEGS 2012) 

             DIN SPEC 91020 (2012) ? 
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Module: Qualität 

 

1. Vertragsprüfung 

2. Entwicklung 

3. Beschaffung 

4. Beigestellte 

 Produkte 

5. … 

Umweltschutz 

 

1. Umweltaspekte 

2. Gesetzliche 

 Forderungen 

3. Notfallvorsorge 

4. Umweltauswirk. 

5. … 

Arbeitssicherheit 

 

1. Gefährdungs- 

 potential 

2. Forderungen UVV 

3. Anlagensicherheit 

4. Unfallvermeidung 

5. … 

BGM 

 

1. Stakeholder 

2. Führung und  

   Verpflichtungen 

3. Zielfindung  

4. Maßnahmen 

5. … 

Modulübergreifend: 1. Mitarbeiterqualifikation und -schulung 

        2. Interne und externe Kommunikation 

        3. Korrektur- und Vorbeugungsmaßnahmen 

        4. … 

Systemsteuernd:  1. Politik, Ziele, Programme 

        2. Lenkung von Dokumenten und Aufzeichnungen 

        3. Interne Audits 

        4. Management Bewertung 

Integriertes (Generic) Managementsystem 
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 Manager  

International:     - EHS (HSE,SHE) – Manager 

- OHS-Manager  

National:            -   Manager für Sicherheit und  

                            Gesundheit (VDSI, 2010) 

                        -   Betriebssicherheitsmanager 

                            (VDI 4055, 2015) 
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 Sonderfall KMU ? 

 BGM ebenfalls erforderlich, wenn auch in anderer Form 

 Begrifflichkeiten in KMU 

 Arbeitshilfen (z.B. Orga Check, INQA-Check „Gesundheit“) 

 Koordinator für BGM-Aktivitäten 

99,5% 34,1% 54,0% 

Unternehmen Umsatz 
Sozialversicherungspflichtig 
             Beschäftigte 

      KMU-Anteile 2012 in Deutschland 

 nach KMU-Definition der EU-Kommission 
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Ausblick (1) 

Wandel im Berufsbild der Sicherheitsingenieure 

        vom „Stolperstellenexperten“ zum  

   „Manager für Sicherheit und Gesundheit“ 

Wichtige Voraussetzungen: 

Interdisziplinäres Interesse 

Veränderung der Ausbildungsinhalte 

Qualifizierung, Weiterbildung 
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Ausblick (2) 

Wandel im Fachverband VDSI  

            (www.vdsi.de) 

Umbenennung ab 2015 in: 

„Verband für Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz 

 bei der Arbeit“ 

Slogan seit 2008 : 

„Wir machen Arbeit sicher und gesund“ 

Neuorganisation in den Vorstandsressorts (2016) 

Kommunikationsstrategie 

Wir machen Arbeit sicher und gesund 

VDSI Verband für Sicherheit, 
Gesundheit und Umweltschutz 
bei der Arbeit 
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Ausblick (3) 

Qualifizierung / Weiterbildung: 

Demografieberatung (Projekt Prädemo, BMBF 2014) 

Berücksichtigung psychischer Belastung bei der 

    Gefährdungsbeurteilung (Projekt GDA, BMAS 2015) 

Mitgestaltung und Teilnahme an interdisziplinären Kongressen 

    z.B.:   -   A+A 2015, Arbeitsschutz Aktuell 2016 

              -  Nordbadisches / Nordbayerisches Forum 

              -  Präventionskongress 

              -  DGAUM – Jahrestagung 

              -  PASIG - Tagung 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 
   Kontakt:   Unternehmensberatung 

                     Arbeits- und Gesundheitsschutz 

                     Prof. Dr. Rainer von Kiparski 

 

                     Trifelsstr. 47 

                     76767 Hagenbach 

 

                     07273/919344 

                     info@hrkiparski.de 

                     www.hrkiparski.de 

 

mailto:info@hrkiparski.de

